
Anhang 1 
Checkliste Schulverweigerung 
 
Mögliche Anzeichen können sein:  
 

 trifft zu trifft nicht zu 

Fehlzeiten   

Wird häufig durch die Eltern entschuldigt   

Wird häufig durch ärztliche Krankschreibung entschuldigt 
auch von versch. Ärzten) 

  

Verlässt häufig den Unterricht auch aufgrund von körperli-
chen Beschwerden, z. B. Kopf- und Bauchschmerzen 

  

Kommt häufig auffällig zu spät, verlängert das Wochen-
ende oder Ferienzeiten 

  

   

   

Schülerverhalten    

ist übermüdet , schläft im Unterricht   

wirkt stark angepasst, unbeteiligt   

Ist weitestgehend abwesend, gleichgültig, resigniert, zu-
rückgezogen 

  

Erledigt keine Hausaufgaben/ fehlendes Arbeitsmaterial   

Verlässt häufig während des Unterrichts den Klassenraum   

Verweigert die Mitarbeit   

Provoziert häufig den Ausschluss vom Unterricht   

Verdacht auf Drogenkonsum/ exzessiven Medienkonsum   

   

   

Schulische Interaktion   

Hat massive Konflikte mit Mitschülern   

Hat massive Konflikte mit Lehrern/ fehlende Kritikfähigkeit   

Ist Außenseiter/ fehlende Kontakte/ Rückzug   

   

   

Leistungsabfall   

Leistungsniveau sinkt auffallend   

Kritische Lebensereignisse   

   

   

Schulrechtliche Auffälligkeiten   

Es fanden bereits Klassenkonferenzen statt wegen des 
Schülers 

  

Wurde bereits zeitweilig vom Unterricht ausgeschlossen   

   

   

Einstellungen und Verhalten der Eltern   

Arbeitet vermutlich im Haushalt der Eltern mit   

Bleibt vermutlich aufgrund von persönlichen Problemati-
ken der Eltern zu Hause 

  

Eltern messen schulischer Ausbildung vermutlich keine 
große Bedeutung bei/ lehnen Schulsystem ab 

  

 


